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Wirtschaftsannahmen der Bundesregierung
für 2025 und 2026

0,0%

2,0% 2,0%
2,9%

0,0%0,2%

3,0%
2,1%

3,6%

0,1%

1,0%

3,0%
1,9%

2,9%

0,1%
1,3%

3,9%

2,0%
3,3%

0,1%

0

0

0

0

0

0

0

0

0

BIP real BIP nominal Verbraucherpreise Bruttolöhne
und -gehälter

je Arbeitnehmer

Arbeitnehmer

Frühjahrsprojektion 2025 und Herbstprojektion 2025
für 2025 (oben) und 2026 (unten) im Vergleich

Frühjahrsprojektion 2025 Herbstprojektion 2025

Quelle: Herbstprojektion 2025 der Bundesregierung

2025

2026



Deutsche
Rentenversicherung

Bund

3

Beiträge im Lohnabzugsverfahren
Veränderung zum Vorjahresmonat

Quelle: DRV Bund, Monatliche Schnellmeldungen der Träger der allgemeinen Rentenversicherung
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Beiträge von der Bundesagentur für Arbeit
Veränderung zum Vorjahresmonat

Quelle: DRV Bund, Monatliche Schnellmeldungen der Träger der allgemeinen Rentenversicherung
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Sonstige Einnahmen 
und Erstattungen
3,1 Mrd. EUR (0,7%)

freiwillige Beiträge (0,5%)

Pflegeversicherung (1,5%)

Krankenversicherung (1,4%)

Arbeitslosenversicherung
(1,8%)

Kindererziehungszeiten
(Bund) (6,0%)

Pflichtbeiträge aus
Erwerbstätigkeit (88,7%)

Zusammensetzung der 
Beitragseinnahmen:
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Finanzschätzung für 2025:
Gesamteinnahmen 417,25 Mrd. EUR

Bundeszuschüsse
93,2 Mrd. EUR (22,3%)

Beitragseinnahmen
321,0 Mrd. EUR (76,9%)

Quelle: Herbstschätzung für die allgemeine Rentenversicherung, DRV Bund
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Geschätztes Rechnungsergebnis 2025
Ausgewählte Einnahmenpositionen und Veränderungen 
gegenüber dem Vorjahr

Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung
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Geschätztes Rechnungsergebnis 2025
Ausgewählte Ausgabenpositionen und Veränderungen 
gegenüber dem Vorjahr

Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung
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Geschätztes 
Rechnungsergebnis 

in Mrd. EUR

Einnahmen
Ausgaben

417,3
 421,3

Einnahmen - Ausgaben -4,0

Nachhaltigkeitsrücklage
… in Monatsausgaben

41,5
 1,39

Geschätztes Rechnungsergebnis für die 
allgemeine Rentenversicherung 2025

Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung
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Veränderung VGR-Bruttolöhne im 
Vorjahr

(noch unsicher)… Veränderung beitragspflichtige Löhne 
gegenüber VGR-Bruttolöhnen im 

Vorvorjahr
(noch unsicher)

0,12%
Wirkung in 

Prozentpunkten
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Erste Trends zur Rentenanpassung 2026:
Wirkung der Faktoren in Prozentpunkten

Quelle: Wirtschaftsannahmen der Bundesregierung und Finanzschätzung Oktober 2025
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Rentenpaket 2025 – geplante Maßnahmen
Gesetzentwurf vom 6.8.2025

„Mütterrente III“ > Mehrausgaben werden erstattet

Verlängerung der Haltelinie Rentenniveau 48 % bis 2031
> Mehrausgaben werden erstattet (auch nach 2031)

Anhebung der Mindestrücklage auf 0,3 Monatsausgaben
> Beitragssatz einmalig um 0,2 Prozentpunkte höher
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Anpassungen bei der Fortschreibung der Bundeszuschüsse
> bis 2030 finanzneutral, danach etwas höhere Einnahmen
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Nachhaltigkeitsrücklage 2024:
Unterjährige Entwicklung

Quelle: Monatliche Rechnungsergebnisse 2024

Saison-Effekt, Oktober
(Durchschnitt: 2002 bis 
2024, trendbereinigt)

Unerwartete 
Mindereinnahmen 2020, in 
Monatsausgaben
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Projektion für die mittlere Frist:
Entwicklung der Rentenausgaben
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Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung

Renten steigen bis 
2030 um 18,1 %.

Rentenausgaben 
steigen bis 2030 um 
25,8 %.

Anstieg der 
Rentenausgaben um 
6,5 % aufgrund 
struktureller 
Veränderungen im 
Bestand (z. B. 
Demografie, 
Mütterrente III)
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Nachhaltigkeitsrücklage in Monatsausgaben
Entwicklung bis 2030

Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung
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Beitragssatz und Rentenniveau
Entwicklung bis 2040

Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung

Entwicklung 
ohne Haltelinie
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Mütterrente III u. Verlängerung der Haltelinie bis 2031
Erstattungen der Mehrausgaben

15Quelle: DRV Bund, Herbstschätzung 2025 für die allgemeine Rentenversicherung
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Die Finanzentwicklung in der 
gesetzlichen Rentenversicherung

Alexander Gunkel
Vorsitzender des Bundesvorstandes der 
Deutschen Rentenversicherung Bund
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https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Experten/finanzbericht-herbst-2025.html
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